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Liebe Leserinnen und Leser, 

in einer globalisierten und vor allem 
dynamischen Wirtschaftswelt ist eine effiziente 
Logistik ein entscheidender Faktor für den Erfolg 
von Unternehmen. Das haben die vergangenen 
Jahre eindrucksvoll gezeigt, denn Logistik ist 
weit mehr als der Transport von Gütern von A 
nach B. In einer Zeit, in der leere Regale eher die 
Ausnahme als die Regel darstellen und die 
Kundschaft eine lückenlose Warenverfügbarkeit 
gewohnt ist, muss Logistik rund um die Uhr 
funktionieren und vor allem akribisch und 
präzise sein.

Allerdings befindet sich die Handelslogistik 
derzeit in einer Phase tiefgreifender Verän-
derungen, die von technologischem Fortschritt, 
sich ändernden Marktanforderungen und einem 
unsicheren Handelsumfeld geprägt ist. Dennoch 
lag der Umsatz der gesamten Logistikbranche 
im Jahr 2023 bei 327 Mrd. Euro. Sie lag damit 
noch vor den Branchen Maschinenbau sowie 
Chemie und Pharma, die traditionell zu den 
umsatzstärksten in Deutschland gehören.1 Man 
könnte sagen, die Logistikbranche ist resilient. 
Dennoch stehen wir vor einer ungewissen
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Zukunft, die viele Veränderungen mit sich 
bringen wird und zum Teil schon heute er-
heblichen Einfluss auf Prozesse und Abläufe hat.

Themen rund um den Einsatz von Auto-
matisierungs- und Robotiklösungen begleiten 
uns seit Jahren und schreiten unaufhaltsam 
voran. Die Anwendungen werden immer 
ausgereifter, präziser und effizienter. Ähnliches 
gilt für den Einsatz von künstlicher Intelligenz 
und Gen AI. Beide stecken noch in den 
Kinderschuhen, werden aber mit Sicherheit die 
Logistik der Zukunft maßgeblich beeinflussen. 
Wie, wo und in welchem Ausmaß, wird sich noch 
zeigen. Die Potenziale sind jedoch enorm und 
nicht von der Hand zu weisen. Das steigert das 
Interesse der Branche. Hinzu kommt, dass 
Nachhaltigkeitsaspekte eine immer größere 
Rolle spielen und zunehmend die strategische 
Ausrichtung von Unternehmen beeinflussen. 
Dies erfordert auch von der Logistik ein 
entsprechendes Umdenken und weitreichende 
Maßnahmen, um dem eigenen Nachhaltigkeits-
anspruch und den geltenden Regularien gerecht 
zu werden. 
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1 https://de.statista.com/statistik/daten/studie/166970/umfrage/umsatz-der-logistikbranche-in-deutschland/

Unser Ziel ist es, mit dieser Studie die vielfältigen 
Möglichkeiten der Branche aufzuzeigen und 
praktische Ansätze für eine erfolgreiche Um-
setzung der aktuell relevanten Erfolgsfaktoren 
in der Logistik darzustellen. Die Studie soll 
Entscheidungsträgern als Leitfaden wertvolle 
Einblicke bieten. 

Unser Dank gilt allen teilnehmenden 
Expert:innen, die zu dieser Studie beigetragen 
haben. Ohne ihr Engagement wäre diese 
Publikation nicht möglich gewesen. 

Wir hoffen, dass Ihnen die Ergebnisse dieser 
Studie wertvolle Erkenntnisse liefern und Sie in 
Ihren eigenen Bemühungen unterstützen wird. 
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Was sind die aktuellsten und größten 
Themen und Herausforderungen in der 
Handelslogistik?
Lieferkettenresilienz bzw. -instabilitäten, Arbeits- 
und Fachkräftemangel sowie die Preissituation 
und die allgemeine Kostenentwicklung.

Was sind aktuelle Logistikprojekte bzw. 
-maßnahmen in Ihrem Unternehmen?
Digitalisierung der Supply Chain, Optimierung 
logistischer Prozesse, Maßnahmen gegen den 
Arbeits- und Fachkräftemangel sowie 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen.

Was sind aktuelle Digitalisierungs-
schwerpunkte in Ihrer Logistik?
Die Optimierung und Verzahnung bestehender 
IT-Systeme, die Anbindung externer Tools sowie 
die Digitalisierung von Prozessen entlang der 
Supply Chain.

Wo sehen Sie durch den Einsatz von 
Automatisierung und Robotik die größten 
Chancen?
Beim Arbeits- und Fachkräftemangel, bei der 
Skalierbarkeit und Effizienzsteigerung sowie bei 
der sortimentsspezifischen Automatisierung.

Wo sehen Sie durch den Einsatz von 
Automatisierung und Robotik die größten 
Herausforderungen?
Bei hohen Investitionskosten, bei der Identifi-
kation geeigneter Use Cases und bei der 
Implementierung in Brownfield-Immobilien.

Wo sehen Sie durch den Einsatz von 
künstlicher Intelligenz und maschinellem 
Lernen die größten Chancen?
Bei Forecasting and Replenishment, bei
Volatilitätsprognosen und bei der Optimierung 
des Bestands- bzw. Order- und Beschaffungs-
managements.

Wo sehen Sie durch den Einsatz von 
künstlicher Intelligenz und maschinellem 
Lernen die größten Herausforderungen?
Bei der Datengrundlage und -struktur, bei 
der Identifikation eines geeigneten Use Case 
und beim grundsätzlichen Vertrauen in die  
Entscheidungssicherheit von KI.

Welche logistischen Bereiche bzw. Themen 
haben die größte Relevanz für die Gestaltung 
einer nachhaltigen Logistik?
Transportlogistik, Warehouse-Infrastruktur und 

die Umsetzung nachhaltiger Prozesse. 

Was sind aktuelle Maßnahmen in Ihrem 
Unternehmen, um eine nachhaltige Logistik 
zu realisieren?
Der Ausbau von nachhaltiger Warehouse-
Infrastruktur, der Einsatz alternativer Antriebs-
technologien sowie das Umsetzen von ESG-
Maßnahmen.
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Die Integration fortschrittlicher IT-Systeme in 
die bestehende IT-Landschaft wie auch die 
Digitalisierung von Prozessen und Abläufen 
sind Schlüsselstrategien für die Gestaltung einer 
effizienten Logistik. Durch den Einsatz und die 
Verzahnung verschiedener IT-Systeme (z. B. 
ERP, WMS und TMS) mit eigenen Subsystemen 
und externen Tools können Unternehmen ihre 
Abläufe optimieren und die Transparenz und 
die Kommunikation entlang der gesamten 
Lieferkette erhöhen und Echtzeitdaten zur Ent-
scheidungsfindung nutzen. Die Nutzung von 
Open-Source-Systemen oder der Rückgriff auf 
externe Expert:innen wird dabei immer wichtiger, 
um die Digitalisierung der eigenen Prozesse 
voranzutreiben. Besonderes Augenmerk wird 
dabei auf die Harmonisierung der bestehenden 
IT-Landschaft gelegt. 

Automatisierung und Robotik spielen eine 
zentrale Rolle bei der Bewältigung der zu-
künftigen Herausforderungen in unserer 
Branche. Durch den gezielten Einsatz von 
Automatisierungslösungen können Effizienz-
steigerungen und Fehlerreduzierungen 

erreicht werden. Automatisierte Lager- und 
Fördersysteme sowie robotergestützte Prozesse 
helfen zudem, den Bedarf an manueller Arbeit 
zu reduzieren. Die Integration automatisierter 
Systeme geht jedoch immer zulasten der 
Flexibilität und Elastizität. Das kann insbe-
sondere beim saisonalen Betrieb oder bei 
Auftragsspitzen problematisch werden. 
An einem Mischbetrieb wird daher auch in 
Zukunft vorerst kein Weg vorbeiführen.

Während maschinelles Lernen und regel-
basierte Algorithmen bereits seit einigen 
Jahren in logistischen Prozessen eingesetzt 
werden und Abläufe unterstützen, finden KI und 
Gen AI zunehmend Zugang und bieten 
innovative Lösungen für komplexe logistische 
Herausforderungen. Durch die Analyse großer 
Datenmengen können Unternehmen präzise 
Bedarfsprognosen erstellen, Lagerbestände 
optimieren und personalisierte Lieferoptionen 
anbieten, um die Kundenzufriedenheit zu 
steigern. Wie und in welchem Umfang die 
zukünftige Nutzung im Detail aussehen wird, ist 
derzeit allerdings noch nicht absehbar. Wir 

stehen erst am Anfang des Integrations-
prozesses, sodass die Branche in Zukunft weitere 
Anwendungsrahmen identifizieren und den 
Umgang mit großen Datenmengen sowie deren 
Aufbereitung lernen muss.

Nachhaltigkeit ist zu einem unverzichtbaren 
Bestandteil moderner Logistikstrategien 
geworden. Unternehmen müssen CO₂-
Emissionen reduzieren, ressourceneffizient 
arbeiten und Mehrwegverpackungen 
einsetzen. Die Umstellung auf grünen Strom 
und Photovoltaikanlagen auf Logistikzentren 
ist mittlerweile etablierter Standard. Vielmehr 
werden der Einsatz alternativer Antriebsarten 
und die Umsetzung von Kreislaufmodellen 
entscheidend sein, um den ökologischen 
Fußabdruck langfristig und nachhaltig zu 
reduzieren sowie den steigenden gesetzlichen 
und gesellschaftlichen Anforderungen gerecht 
zu werden. Dabei rückt neben der ökologischen 
zunehmend auch die soziale und gesell-
schaftliche Verantwortung von Unternehmen 
in den Vordergrund.

Key Findings
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In einer Zeit tiefgreifender wirtschaftlicher, 
politischer und gesellschaftlicher Veränderungen 
stehen Unternehmen vor der Aufgabe, ihre 
strategische Ausrichtung kontinuierlich an 
das sich verändernde Marktumfeld anzupassen 
und innovative Lösungen für die stetig 
wachsenden Kundenanforderungen zu finden. 
Zum einen wird Logistik zunehmend globaler 
und internationaler gedacht, was insbesondere 
die Anforderungen an eine funktionierende 
Supply Chain erhöht. Diese hatte bekanntlich in 
den vergangenen Jahren die eine oder andere 
Herausforderung zu meistern. Zum anderen hat 
die stetige Zunahme des E-Commerce dazu 
geführt, dass die Anforderungen an Effizienz, 
Flexibilität und Nachhaltigkeit in der Logistik 
deutlich gestiegen sind.

Es gilt komplexe Lieferketten zu optimieren, 
Kosten zu senken und gleichzeitig den 
ökologischen Fußabdruck zu minimieren. Die 
größte Herausforderung besteht jedoch darin, 
einen Weg zu finden, der wirtschaftliche 

Effizienz mit ökologischer Verantwortung 
vereint und Waren und Güter rechtzeitig oder 
„just in time“ - wie die Logistiker sagen würden - 
zur Verfügung stellt. Wandlungs- und 
Anpassungsfähigkeit als Reaktion auf ein sich 
veränderndes Marktumfeld stehen dabei im 
Mittelpunkt. Es ist entscheidend, die zentralen 
Trends und Herausforderungen zu identifizieren, 
und daraus Strategien und Projekte für das 
eigene Unternehmen abzuleiten und diese in 
die Tat umzusetzen.

Die Logistik spielt dabei aufgrund ihrer 
Querschnittsfunktion eine zentrale Rolle, da 
sie für ein erfolgreiches Bestehen am Markt 
unabdingbar ist. Logistik muss flexibel und vor 
allem zuverlässig sein und sich daher immer 
wieder neu erfinden. Es bedarf einer optimalen 
Mischung aus Bewährtem und Neuem, um 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit zu 
gewährleisten.

Die vorliegende Studie präsentiert umfangreiche 
Daten, Analysen und Erkenntnisse zu rele-

vanten Themen der Logistik und skizziert den 
Status quo unserer Handelslogistikbranche. Sie 
geht der Frage nach, was die Erfolgsfaktoren 
einer modernen Handelslogistik sind und welche 
Strategien und Lösungen als Enabler dienen, 
um die eigene Supply Chain noch effizienter zu 
gestalten. Dazu identifiziert die Studie zentrale 
Erfolgsfaktoren, die Unternehmen dabei 
unterstützen, die aktuellen Herausforderungen 
erfolgreich zu meistern und eine moderne 
Handelslogistik zu realisieren. Der Fokus liegt 
dabei auf den Bereichen:

 IT und Digitalisierung
 Automatisierung und Robotik
 künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen 
 Nachhaltigkeit  
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„Moderne Handelslogistik“ - ein reißerischer 
Titel, aber was ist das? Eine aussagekräftige und 
allgemein akzeptierte Definition der modernen 
Handelslogistik gibt es derzeit noch nicht. 
Jedoch lassen sich einige Voraussetzungen 
benennen, die notwendig sind, um einerseits die 
Anforderungen der Digitalisierung mit Nach-
haltigkeitsaspekten in Einklang zu bringen und 
andererseits Produktivität und Effizienz weiter 
zu steigern sowie die Hauptaufgabe der Logistik, 
nämlich die Warenverfügbarkeit, zu 
gewährleisten.

In Zeiten von KI, Gen AI und Big Data nimmt 
der Grad an Digitalisierung stetig zu und 
erreicht nie dagewesene Ausmaße. Bei der 
zukünftigen Gestaltung unserer Branche werden 
die Digitalisierung und der Einsatz fort-
schrittlicher Technologien eine wichtige Rolle 
einnehmen und die Marschrichtung vorgeben. 
Dennoch gibt es in weiten Teilen der Logistik 
noch heute einen hohen Anteil an operativen 

Tätigkeiten, die noch nicht autonom oder KI-
gestützt ablaufen. Denn noch fahren nicht alle 
Flurförderzeuge autonom, und das wird vorerst 
auch so bleiben – der Transformationsprozess 
benötigt Zeit, wenn er denn überhaupt in dem 
Ausmaß sinnvoll ist. 

Die moderne Handelslogistik von morgen lässt 
sich jedoch bereits in ersten Ansätzen skizzieren. 
Sie lässt sich als komplexes, technologie-
getriebenes System beschreiben, das darauf 
abzielt, Waren- und Informationsflüsse 
zwischen allen Beteiligten entlang der Supply 
Chain effizient zu steuern und transparent zu 
gestalten. 

Nicht zu vernachlässigen ist der zunehmende 
Grad an Automatisierung und Robotik. Beides 
wird bei der zukünftigen Gestaltung von 
Logistikzentren, sowohl bei Bestandsimmobilien 
als auch bei neuen Greenfield-Projekten, eine 
wichtige Rolle spielen. In diesem Zusammen-
hang wird es, wie bereits angesprochen, von 

besonderer Bedeutung sein, ein ganzheitliches 
und harmonisierendes IT-System zu schaffen, 
das sowohl den Anforderungen an Transparenz 
und Funktionalität gerecht wird als auch mit der 
zugehörigen Hardware abgestimmt ist. Nur so 
kann ein Höchstmaß an bedarfsorientierter 
Effizienz garantiert werden. 

Um es vorwegzunehmen: Die richtige Balance 
zwischen manueller Prozessführung und dem 
gezielten Einsatz von Automatisierung und 
Robotik, unterstützt durch eine fortschreitende 
Digitalisierung von Prozessen und die An-
wendung von KI-Lösungen, gilt es für die 
eigenen Bedürfnisse zu finden. Denn eines soll 
an dieser Stelle fälschlicherweise nicht vermittelt 
werden: Der alleinige und undurchdachte Einsatz 
entsprechender Hard- und Software wird mit 
Sicherheit nicht zum Ziel führen und darf nicht 
als Heilsbringer für zukünftigen Erfolg 
verstanden werden.

Einleitung l Erfolgsfaktoren einer modernen Handelslogistik 
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Die Teilnehmenden sagten, dass die folgenden Themen und 
Herausforderungen die aktuellsten in der Branche sind:

 Zehn Teilnehmende nannten Lieferkettenresilienz und -instabilitäten.

 Neun Teilnehmende nannten den Arbeits- und Fachkräftemangel.

 Acht Teilnehmende gaben die Preissituation bzw. die Kostenentwicklung 
auf dem Markt an.
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Weitere

Absatz-/Nachfragevolatilität

Ökonomische/Geopolitische
Verwerfungen

Preissituation/Kostenentwicklung

Arbeits-/Fachkräftemangel

Lieferkettenresilienz/-instabilitäten

Aktuelle Themen und Herausforderungen in der Handelslogistik (Abb. 6)

Was sind Ihrer Meinung nach die aktuellsten und größten Themen und Herausforderungen in der 
Handelslogistik?

Angaben in absoluten Zahlen
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Im Vordergrund stehen dabei vor allem die Prozess- und End2End-
Digitalisierung der Supply Chain und interner Prozesse. Noch immer ist 
es in vielen Lagern Standard mit Zetteln, Lieferscheinen und anderen 
Dokumenten sowie Excel-Listen zu arbeiten. Daher soll Digitalisierung im 
ersten Schritt dabei Abhilfe schaffen, alle prozessrelevanten Informationen 
digital und für jeden und jede einsehbar abzubilden.

Im nächsten Schritt ist es dann von Bedeutung, alle an einem Prozess 
beteiligten Akteure digital zu verknüpfen. Das gilt zum einen für weitere 
Unternehmensbereiche, die z. B. vor- oder nachgelagert sind (Einkauf und 
Verkauf) und zum anderen für weitere Akteure der Supply Chain, wie z. B. 
Logistik-Dienstleister im Warehousing und Transportbereich, die in den 
Logistikprozess involviert sind. 
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Umsetzung TMS

Stammdatenmgmt.

Dezentrale
Datenerfassung

Supply Chain
Kommunikation/Transp…

Optimierung
Schnittstellenmgmt.

Neues ERP/WMS

Prozesse/Lieferkette
digitalisieren

Anbindung externe Tools

Optimierung/Verzahnung
bestehender Systeme

Aktuelle Digitalisierungsschwerpunkte in der Logistik (Abb. 9)

Wo liegen aktuell die Schwerpunkte bei Ihnen im Unternehmen, um Ihre Logistik zu digitalisieren?

Angaben in absoluten Zahlen
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n = 13, Mehrfachnennung möglich, 
Quelle: EHI
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